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Prüfung Chemie 151-0010-00S  
2005 

 
Gesamtübersicht (nicht ausfüllen!!) 

Nummer Thema Punkte Erreicht Note 
1 Periodensystem 8   
2 Molekülgeometrie 10   
3 Aggregatzustände 6   
4 Metalle/Isolatoren 2   
5 Verbrennungen 4   
6 Gleichgewicht 4   
7 Säure-Basen 6   
8 Redox 4   
9 Elektrochemie 4   

10 Organische Nomenklatur 6   
Summe  54   

 
Hilfsmittel: Spannungsreihe und Periodensystem 
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1. Schreibe die vollständige Elektronenkonfiguration der Elemente a-d). Welche 
Ionen müssen die Atome bilden, um Edelgaskonfiguration zu erreichen? Zu 
welchem Edelgas sind sie dann isoelektronisch?   

          (8 Punkte) 
a) Na  
b) Ca  
c) Br  
d) S  

 
2. Zeichne die Valenzstrichformel von          (10 Punkte) 

a) Ethen (C2H4) 
b) Kohlendioxid (CO2) 
c) Schwefelsäure (H2SO4) 
d) Nitratanion (NO3

-) 
     
e) Gibt es in der Schwefelsäure kürzere und längere Bindungen zwischen 

Schwefel und Sauerstoff oder sind alle S-O Bindungen gleich lang? 
f) Gibt es im Nitratanion kürzere und längere Bindungen zwischen Stickstoff 

und Sauerstoff oder sind alle N-O Bindungen gleich lang? 
 
3. Aggregatzustände und Löslichkeit    (6 Punkte) 

 
a) NaCl ist bei Raumtemperatur ein Feststoff, Cl2 ein Gas. Warum? 
b) H2O ist bei Raumtemperatur ein Flüssigkeit, H2S ein Gas. Warum? 
c) Lässt sich Propan (C3H8) oder Aceton (CH3-CO-CH3) besser mit Wasser 

mischen? Warum? 
 
 
4. Welche der untenstehenden Elemente sind elektrische Leiter?  

a) C (Graphit) 
b) C (Diamant) 
c) Cu 
d) S        (2 Punkte)  

 
 
 
5. Wird bei der Verbrennung von 1 kg Methan (CH4) mehr Wärme frei als bei der 

Verbrennung von 1 kg Oktan (C8H18)?  
Nimm an, dass die Verbrennung bei Raumtemperatur und konstantem Druck 
statt findet und verwende die thermodynamischen Daten aus der Tabelle. 
    

(4 Punkte) 
 ΔH0

b (kJ/mol) S0 (J/mol) 
CH4 

 -75 186 
C8H18 -250 361 
O2 0 205 
H2O (g) -242 189 
CO2 -394 214 
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6. Brennstoffzellen müssen mit hochreinem Wasserstoff betrieben werden. Vor 
allem Verunreinigung mit CO wirkt als Gift für die Pt-Elektroden in den 
Brennstoffzellen. Bei der Herstellung von H2 entsteht CO allerdings fast immer 
als Nebenprodukt. Es muss aus dem Gasgemisch entfernt werden. Dazu 
verwendet man die Reaktion: 
 
H2O (g) + CO (g) → H2 (g) + CO2 (g) 
 
Die Reaktion ist eine Gleichgewichtsreaktion. Wenn eine Mischung von 1.000 
mol CO und 1.000 mol H2O wird in einem geschlossenen Gefäss auf 700 K 
geheizt wird, entstehen im Gleichgewicht 0.75 mol CO2. Bei 800 K sind es nur 
noch 0.666 mol CO2. 
 

a) Ist die Reaktion endo- oder exotherm?  Warum?              (2 Punkte) 
b) Berechne die Gleichgewichtskonstante bei 800 K.             (2 Punkte) 

 
 
 
7. Wie gross ist der pH Wert einer Lösung von   (6 Punkte) 

c) 1 mol NaOH                                 
d) 0.01 mol HCl      
e) 0.1 mol NaOH + 0.2 mol HCl       
f) 0.1 mol NH3 + 0.2 mol HCl     

in 1 l Wasser.  
 

pKB (NH3) = 4.7 
 
 
8.  Welche Produkte entstehen bei der Reaktion von H2O2 und KI  in saurer 

wässriger Lösung?         
(1 Punkt) 

Schreibe die stöchiometrisch korrekte Redoxgleichung der Reaktion auf. 
         (3 Punkte) 
 
 
9.  a) Wird metallisches Kufper in saurer wässriger Lösung (pH = 0) zu Cu2+ 

oxidiert?  
Kann eine Lösung von HNO3 (c = 1mol/l) metallisches Kufper oxidieren? 
Begründe die Antworten mit der Spannungsreihe. 

(4 Punkte) 
 

 
10. Zeichne die folgenden Verbindungen     (6 Punkte) 

a)   2,4-Dimethylhexan 
b) E-2-Penten 
c) Toluol 
d) Pentan-2-on 
e) Butan-2-ol 
f) Propantriol (Glycerin) 
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